
rbb 88‘8 
Rundfunkgottesdienst am Heiligabend 
Sonntag, 24. Dezember 2023, 18 Uhr 
St. Marienkirche Berlin 
 
Predigt:  Bischof Dr. Christian Stäblein (CS) 
Liturgie: Pfarrer Michael Kösling (MK) 
Lektorin: Ella Joos (EJ) 
 
Chor:  Staats- und Domchor (Ch) 
Flöte:  Martin Ripper 
Leitung: Kai-Uwe Jirka 
 
Orgel:  Marienorganist Xaver Schult (Org) 
 
Kirchwart: NN 
 
Übertragungsleitung: Barbara Manterfeld-Wormit (Rundfunkbeauftragte EKBO) – mobil: 0151 19188796  
 

Nr. Uhrzeit 
Beginn 

Dauer Wer & Wo? Was? 

0 18:00:00 0:15 Funkhaus Ansage 

1 18:00:00 0:15 Ü-Wagen Glocken vom Band 

2 18:00:15 1:30 + 
2:00 

Org 
Ch 
Empore 

Musik:  
Théodore Dubois: Grand Choeur (gekürzt) 
Jakob Heinrich Lützel: „Machet die Tore weit“ 

3 18:03:45 1:00 MK 
Altar 

Begrüßung: 
Wir haben gewartet, nun ist es soweit. Wir stehen im Licht. Beglänzt vom Zauber dieser Heiligen Nacht, in der Gott und mit 
ihm der Frieden in unsere Mitte gefallen ist in einem Kind.  
Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Gemeinde: Amen 
Seien Sie herzlich Willkommen zur Christvesper am Heiligen Abend hier in der St. Marienkirche, im Herzen unserer Stadt 
Berlin. Von hier senden wir weihnachtliche Grüße in die Wohnungen und Häuser. Wo immer Sie uns jetzt hören: zuhause 
oder unterwegs, in Krankenhäusern oder Heimen - schön, dass Sie mit uns diesen Gottesdienst am Heiligen Abend feiern. 
Wie sehnen wir uns in dieser Zeit nach Licht. 

4a 18:04:45 0:12 
(0:15) 

Pult Ansage Lied: 
Weihnachten wird es besungen: Veni Emmanuel Komm rufen Chor und Orgel und wir stimmen ein: O komm, o komm, du 
Morgenstern. Im Evangelischen Gesangbuch unter der Nummer 19. 
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4b 18:05:00 1:30 Flöte 

Ch + Org 
Veni Emmanuel (Melodie aus dem 13. Jh.) 
(Kleines Vorspiel Flöte) 

4c 18:06:30 2:15 Gem + Org Gemeindelied: O komm, o komm, du Morgenstern EG 19, 1–3 (je Strophe: 45‘‘) 

5 18:08:45 1:15 MK 
Altar 

Lesung der Weissagung Jesaja 9,1–6: 
Hört die Weissagung des Propheten Jesaja. Er beschreibt das Licht, das kommt 
Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. 
Du weckst lauten Jubel, du machst groß die Freude. Denn jeder Stiefel, der mit Gedröhn daher geht, und jeder Mantel, durch 
Blut geschleift, wird verbrannt und vom Feuer verzehrt. Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die 
Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst; auf dass seine Herrschaft 
groß werde und des Friedens kein Ende auf dem Thron Davids und in seinem Königreich, dass er's stärke und stütze durch 
Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer des Herrn Zebaoth. 

6 18:10:00 2:30 Flöte 
Ch 

(kleines Vorspiel Flöte) 
Chorsatz Wolters: Maria durch ein Dornwald ging 

7 18:12:30 1:00 MK 
Altar 

Gebet: 
Lasst uns beten. 
Gott, unser verzagtes Herz ist an Hoffnung so klein geworden. Verschlossen und versiegelt ist unsere Seele. Aber nun sehen 
wir: Es gibt etwas, das größer ist, als wir denken. Es gibt etwas, das stärker ist, als wir ahnen. Es gibt etwas, das weiß, wohin 
unser Leben führt. Aus dem Himmel ohne Grenzen bist du in das Licht getreten. Du hast einen Namen und ein Gesicht so wie 
wir und bist wehrlos wie wir Menschen. Als ein Kind bist du gekommen. Als Beginn des Lebens. Wir wollen dich sehen, dich 
erfahren - und mit dir Frieden und Gerechtigkeit. Wir wollen dich sehen und mit dir unser Leben leben. Wir bitten: Mach uns 
stark im Vertrauen, dass gut wird, was uns bewegt. Amen. 

8a 18:13:30 0:10 EJ 
Pult 

Ansage Lied: 
Ja. Vom Himmel hoch, da kommt unser Gott her. So singen wir unter der Nummer 24 im Evangelischen Gesangbuch. 

8b 18:13:40 0:30 Org Vorspiel zum Lied 

8c 18:14:10 1:30 Gem + Org Gemeindelied: Vom Himmel hoch, da komm ich her EG 24, 1-5 (je Strophe: 22‘‘) 
 

9 18:15:40 1:10 EJ 
Pult 

Lesung der Weihnachtsgeschichte Teil 1: Lukas 2,1–7 
 
Hört die Weihnachtsgeschichte nach dem Evangelisten Lukas. 
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese 
Schätzung war die allererste und geschah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und jedermann ging, dass er sich 
schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt. 
Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das judäische Land zur Stadt Davids, die da heißt 
Bethlehem, darum dass er von dem Hause und Geschlechte Davids war, auf dass er sich schätzen ließe mit Maria, seinem 
vertrauten Weibe; die war schwanger. Und als sie daselbst waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie gebar ihren 
ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge. 



 3 
10 18:16:50 2:30 Flöte 

Ch + Org 
(Vorspiel Flöte) 
Chormusik: 
Johann Eccard: Resonet in laudibus 

11 18:19:20 0:55 EJ 
Pult 

Lesung der Weihnachtsgeschichte Teil 2: Lukas 2,8–14 
 
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und des Herrn 
Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden das Kind in 
Windeln gewickelt und in einer Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, 
die lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens. 

12a 18:20:15 0:10 MK 
Altar 

Ansage Lied: 
Wir stimmen ein in den Gesang der Engel und singen unter der Nummer 54 im Evangelischen Gesangbuch 

12b 18:20:25 0:30 Org Vorspiel zum Lied 

12c 18:20:55 2:15 Gem + Org Gemeindelied: Hört, der Engel helle Lieder EG 54, 1–3 je Strophe: 45‘‘ 
 

13 18:23:10 0:45 EJ 
Pult 

Lesung der Weihnachtsgeschichte Teil 3: Lukas 2,15–19 
 
Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten untereinander: Lasst uns nun gehen gen Bethlehem und 
die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria 
und Josef, dazu das Kind in der Krippe liegen. Da sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, welches zu ihnen 
von diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam, wunderten sich über die Rede, die ihnen die Hirten gesagt hatten. 
Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen. 

14a 18:23:55 0:15 MK 
Altar 

Ansage Lied: 
So stehen wir an der Krippe, im Licht und singen das Lied im Evangelischen Gesangbuch unter der Nummer 37, die Strophen 
1 und 9. Der Chor singt die mittlere Strophe mit einem besonders schönen Satz aus dem Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach. 

14b 18:24:10 0:30 Org Vorspiel zum Lied 

14c 18:24:40 2:15  
Gem + Org 
Ch 
Gem + Org 

Gemeindelied: Ich steh an deiner Krippen hier EG 37, 1.4.9 je EG-Strophe: 40‘‘) 
1: Gemeinde 
4: Chor (Nr. 59 aus dem WO; 55‘‘)  
9: Gemeinde 

15 18:26:55 6:00 CS 
Kanzel 

Predigt Teil 1 

16 18:32:55 2:00 Ch Chorstück:  
Spiritual: Whisper 
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17 18:34:55 6:00 CS 

Kanzel 
Predigt Teil 2 

18a 18:40:55 0:10 EJ 
Pult 

Ansage Lied: 
Es ist ein Ros entsprungen! Lasst uns singen unter der Nummer 30 im Evangelischen Gesangbuch 

18b 18:41:05 0:30 Org Vorspiel zum Lied (J. Brahms (stark gekürzt)) 

18c 18:41:35 2:15  
Gem + Org 
Ch 
Gem + Org 

Gemeindelied: Es ist ein Ros entsprungen EG 30, 1–3 je Strophe: 45‘‘ 
1: Gemeinde 
2: Chor 
3: Gemeinde 

19 18:43:50 2:00 MK, EJ, CS 
Altar 

Fürbitten 
MK: Überall auf der Welt feiern Menschen Weihnachten. Das Fest verbindet uns. Lasst uns miteinander und füreinander 
beten: 
Du Kind in der Krippe, Jesus Christus. Hier sind wir und legen uns dir ans Herz. 
EJ: 
Mit Maria und Josef bitten wir dich für alle Schwangeren und Neugeborenen, für alle, die ihre Heimat verlassen müssen, für 
alle, die sich nach Geborgenheit sehnen. Erbarme dich. 
CS: 
Mit den Hirten auf dem Feld bitten wir dich für alle, die für geringen Lohn arbeiten, für alle, die andere pflegen und 
ernähren, für alle, die arbeiten, während wir feiern. Erbarme dich. 
EJ: 
Mit Ochs und Esel im Stall von Bethlehem bitten wir dich für deine Schöpfung, für die Tiere, die uns ernähren, für die Tiere, 
die zu unserem Leben gehören. Erbarme dich. 
MK: 
Mit den Menschen in Bethlehem bitten wir dich für alle, die gering geschätzt werden, für alle, die nach Frieden Ausschau 
halten. Erbarme dich. 
EJ: 
Mit den Sternen am Himmel bitten wir dich für alle, die auf bessere Zeiten hoffen, für alle, die auf Licht in der Finsternis 
warten, für alle, die unser Leben reich machen. Erbarme dich. 
CS: 
Mit den Engeln bitten wir dich für alle, die mit lauter Stimme singen wollen, für alle, die große Freude verkündigen, für alle, 
die zu dir gehören. Erbarme dich. 
EJ: 
Du Kind in der Krippe, Jesus Christus. Wir sind hier: Kinder, Junge und Alte, Frauen und Männer. Bleibe bei uns. Heute an 
diesem Heiligen Abend, in der Heiligen Nacht und an allen Tagen, die du uns schenkst. 
MK: 
Dein Licht scheine denen, die nicht mehr bei uns sind, die wir vermissen. Als deine Schwestern und Brüder rufen wir zu Gott: 
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20 18:45:50 0:35 MK & Gem Vaterunser 

21 18:46:25 3:30 Ch + Org Chormusik 
Johann Theile: Wiegenlied 

22 18:49:55 0:25 MK 
Altar 

Schlussansage: 
Und so ist Weihnachten geworden. Möge dieses Fest Ihnen allen zum Segen werden. Ihnen und der ganzen Welt. 

23a 18:50:20 0:10 MK 
Altar 

Ansage Lied: 
Lasst uns singen unter der Nummer 46 im Gesangbuch 

23b 18:50:30 0:35 Org Vorspiel zum Lied 

23c 18:51:05 2:40 Gem + Org 
 
 
Ch 

Gemeindelied: Stille Nacht, heilige Nacht EG 46, 1–3 je EG-Strophe: 50‘‘ 
1: Gemeinde 
2: Gemeinde 
3: Chor 

24 18:53:45 0:30 CS 
Altar 

Weihnachtsgruß und Segen 
 
Frohe Weihnachten Ihnen hier in der Marienkirche und Ihnen zuhause – wo auch immer Sie mitfeiern und zuhören. 
Friede und Freude in dieser Nacht für unsere Welt. Das Licht des Kindes für alle, die sich danach sehnen. 
 
Der HERR segne Euch und er behüte Euch 
Der HERR lasse sein Angesicht leuchten über Euch und sei Euch gnädig 
Der HERR erhebe sein Angesicht über Euch und schenke Euch Frieden. 
Amen. 
   

25a 18:54:15 0:10 EJ 
Pult 

Ansage Lied: 
Dieses eine Lied hat noch gefehlt. Jetzt singen wir es. Fröhlich, zuversichtlich, verbunden miteinander im Frieden dieser 
Nacht. Es möge klingen. Es möge uns trösten. Es möge uns und die Welt anstiften zum Frieden: O du fröhliche. 

25b 18:54:25 0:10 Org Vorspiel zum Lied 

25c 18:54:35 1:55 Alle Gemeindelied: O du fröhliche EG 44, 1–3 je Strophe: 38‘‘ 

26 18:56:30  Org Musik bis Übertragungsende 19:00:00! 
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Dauer: 
 
Choralvorspiele: 3:15 
Gemeindelieder: 15:05 
Freie Musik: 15:30 
Lesungen, Gebete Texte: 10:50 
Predigt: 12:00 
 
= 43:25 


